Verantwortliche 
Redakteure. 


Für den politiſchen Theil: 
Fontane, 

für Feuilleton und Vermiſchtes: 

5 3. Stein bag, 

für den übrigen Deren Theil: 


. Hachfeld, 
ſämmtlich in Poſen. 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 

J. Klugkiſt in Poſen. 
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land. 
ee en Oktober. 
ürſt Bism 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint wochentäglich drei Ma 

1 N Beittage folgenden Tagen ee nur 8 Dat, 
bonnement beträgt viertel- 

für die Stadt Poſen, 5,45 M. fü 

Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 


an Sonn: und Feſttagen ein Mal. Das A 


fährt 4.50 M. 
gan; A. aiſchland. 
der Zeitung ſowie alle Voſtämter des deutſchen Reiches an. 


arck en PH a 7 50 Nachr.“, 
ür ſeine neuliche Behauptung, daß ſelbſt offiziöſe Blätter von 
Schldlgun 5 585 Intereſſen des Reiches in Folge 
ſeines Rücktrittes geſprochen haben, auf eine Auslaſſung des 
„Hamb. Korreſp.“, den er eines der „alleroffiziöſeſten Blätter 
des Deutſchen Reiches“ nennt. aß der „Hamb. Korreſp.“ 
bisweilen Darlegungen, die in der Nähe der Regierung ent⸗ 
ſtanden find, Raum giebt, iſt bekannt aber von dahin bis zu 
dem Superlativ „alleroffizibſeſte iſt doch noch ein weiter 
Schritt. Aber es war zu allen Zeiten die Gepflogenheit des 
„Altreichskanzlers“, einem Blatte oder einer Perſon gerade 
denjenigen Stempel aufzudrücken, der ihm für ſeine augenblick 
lichen Zwecke gute Dienſte leiſtete. RN 

— Zu der Nachricht von der Einreichung des Ente 
laſſungsgeſuches ſeitens des Majors v. Wißmann 
2 75 . EEE Privatbriefe aus Zanzibar wird 

Ang vun Serw (hen zwiſchen Wißmann und 5 


laſſungsgeſuchs ſeitens Wißmanns Meinungsverſchiedenheiten 
— ihm und Herrn v. Soden bekanntlich erſt die zweite 


chlußſitzung des Kolonialraths am vorigen 
Sonnabend 1 — wie wir berichtet, die von der Kommiſſton 
a 


der Kommiſſion e Form genehmigt. 
rungen chlo 

grenze. 
welcher 
ſei. 


In 
S in dieſer Hinſicht ſchon jetzt beſtimmte Grundſätze auf⸗ 


zuſtellen. 
gehalten, j 
tende Grundſätze 


Für 


Mit Bezug 
Erla 


feſtſetzung wurde der f 
ürwortet. Die Liſte der vom Einfuhrzoll be⸗ 
u Ba wurde etwas erweitert Die Anträge der 


teten dahin: 
1) Gegenſtände, 
dienſtes der chriſtlichen 


welche unmittelbar den Zwecken des Gottes⸗ 


kenntniſſe, des Unterrichts und der Kranken⸗ 
pflege dienen, in die The der von Einfuhrzoll befreiten Gegenſtände 
aufzunehmen. 


Ab ines jeden Rechnungsjahres auf Antrag jeder 
in Veulſch. Oftarito tätigen. ritlichen Mifftonsgefellichaft den 
Betrag für diejenigen im Laufe des Jahres verzollten Gegenſtände, 
welche zum unmittelbaren Gebrauch der er und ihrer 
Mitglieder beſtimmt waren, bis zur Höhe von wiederzu⸗ 


erſtatten. ü 
llverhältniſſe in den anderen Schutz⸗ 
geieen une Bd be Miſſionsthätigkeit auf entſprechende 
t nehmen. 2 
en ehen een en aemäß ve en ber ab 
nial-⸗Rath on 5 15 ih der Anſicht 
wirtbſchafllichen Unternehmungen in den beufichen diele n us 
Wie n e abe man eee aus de 
t, die i 
denlſchen Bolten nach Deutfcland durch Befreiung des Eingangs, 
niſſe vom Eingangszoll oder doch durch Ermäblaung Dei liche 8 
zolls zu e Der Kolonſalrath erſucht die ſer 1 e⸗ 
gierung, in dieſer Richtung eine Aenderung der deutſchen Zollgeſetz⸗ 


gebung herbeizuführen. 27. Okt., wird der „Danz. 


Aus Hinterpommern, a 
Ztg.“ beſchreben: ee wird im Wahlkreiſe Stolp⸗Lauen⸗ 


daß es zur Förderung von 


i t lagen. Mittheilungen über die 
ge e Bit eigentlich nur noch ein 


bisherige Agitation haben 


geſchichtliches Intereſſe. Immerhin wäre noch genug des 


RN PT 


oſe 


Win Roslaſin nach dem S 


CCC 
7 * 


Abend⸗Ausgabe. 


ner 3 


Achtundneunzigſter 
Mittwoch, 28. Oktober. 


Jahrgang. 


* 


Intereſſanten zu melden. Ein eigenthümliches Verfahren, die 
neulich aus Stolp (auch von uns. — Red. d. „Pol. Ztg.“) 
gebrachte Meldung über den ſtürmiſchen Verlauf einer dor⸗ 
tigen konſervativen Wahlverſammlung zu widerlegen, ſchlägt 
die „Konſ. Korr.“ ein. ( 
geren Bericht der konſervativen „Ztg. für Hinterpommern“ 
gegenüber, wahrſcheinlich ohne ihn geleſen zu haben, denn 
ſonſt hätte ſie kaum überſehen können, daß er die Meldung 
der Depeſche beſtätigt. Nur darüber, daß Herr v. Oſten 
in jener Verſammlung nicht die Majorität erhalten habe, 
geht das konſervative Blatt vorſichtig hinweg. Es verräth 
nur, daß Herr v. Oſten von „denjenigen, welche nach der Ein⸗ 
ladung zur Theilnahme an der Verſammlung berechtigt waren“, 
als Kandidat angenommen worden. 
geregten Verſammlung dieſe ſubtile Feſtſtellung hat machen 
können, iſt freilich das Geheimniß der „Ztg. für Hinterp.“ 
reſp. der Berichts⸗Cenſoren. In der Unkenntniß unbe⸗ 
quemer Thatſachen vermag ja die hinterpommerſche kon⸗ 
ſervative Lokalpreſſe Erkleckliches zu leiſten. So leſen 
wir heute in dem Bericht eines Stettiner Blattes: 

Köſtlich iſt der Bericht des „Lauenburger Kreisblattes“ über 
ländliche Verſammlungen, welche Herr Cremer (der bekannte 
Antiſemit aus Berlin. — Red. d. „Poſ. Ztg.“) im Lauenburger 
Kreiſe am Dienſtag, Mittwoch, Donnerſtag abgehalten hat im Ver⸗ 
ein mit einigen Getreuen der konſervativen Partei. zu den Obren 
der Kreisblatt⸗Redaktion iſt das Hoch auf Hrn. Dau, welches 
luß der Rede des Herrn 
Cremer, dem mehrfach der Ruf „Klown“ aus der Verſammlung 
entgegenſchallte, von der Verſammlung ausgebracht wurde, nicht 
gedrungen. Sie hat nichts davon erfahren, daß in Chottſchow ein 
erheblicher Theil der Verſammlung, als Herr Cremer von Auf⸗ 
hebung der Getreidezölle nichts wiſſen wollte, das „überfüllte“ Lokal 
verließ. Daß die „Ueberfüllung“ des Lokals in Zackenzin leiner 
Beſitzung des Vorſitzenden des konſervativen Vereins) ſich auf 
wenige Perſonen beſchränkte, ſodaß die Verſammlung nicht zu 
Ar kam, iſt dem Herrn Redakteur ebenfalls unbekannt ge⸗ 

ieben.“ 

Charakteriſtiſch für die Beſcheidenheit der Konſervativen, 
wenn auch längſt nicht mehr neu iſt auch eine Aeußerung des 
Herrn v. d. Often in ſeiner Lauenburger Kandidatenrede. Er 
ſoll dort — nach einem Bericht der „N. St. Z.“ — geſagt 
haben, nur durch ſeine Wahl werde man die Treue gegen 
Kaiſer und Reich beweiſen. Der Korreſpondent bezeichnet eine 
ſolche Aeußerung (die wir übrigens dem Taktgefühl des Herrn 
v. d. Oſten kaum zutrauen möchten) wohl mit Recht als eine 
grenzenloſe Anmaßung. Sehr geſchmackvoll war es ferner, 
daß der Vorſitzende der konſervativen Verſammlung zu Stolp 
in ſeiner Eröffnungsrede, die mit einem Hoch auf den Kaiſer 
ſchloß, ſeine liberalen Gegner als „Meute“ bezeichnete. 


Hoffentlich bekommen die Herren heute Abend aus der Wahl⸗ 


urne die gebührende Antwort. 


Lokales. 


Poſen, 28. Oktober. 

* Perſonalien. Dem Regierungs⸗Aſſeſſor Grafen von Ritt⸗ 
berg, bisher landräthlichen Hülfsbeamten zu Neuenhaus, Kreis 
Grafſchaft Bentheim, ift die kommiſſariſche Verwaltung des Land⸗ 
rathsamts im Kreiſe Schubin, Regierungsbezirk Bromberg, über⸗ 
tragen worden. 

br. Deſerteur. Ein Musketier des 3. Poſenſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 58 in Glogau, welcher vor einigen Tagen aus der 
Garniſon deſertirt iſt, wurde heute früh in der Wohnung ſeiner 
Pflegeeltern in der Dominikanerſtraße betroffen, feſtgenommen und 
der 1 zugeführt. 8 

br. Aus dem Polizeibericht. Zugelaufen iſt eine weiße 
eln und eine ſchwarz und er Henne. — Gefunden 
iſt eine ſilberne Uhrkette mit ſechs Berloques, ein Packet, enthal⸗ 
tend ein Paar Beinkleider, eine wollene geſtrickte Unterjacke, eine 

rauenjacke, zwei Pfund Konfituren, ein halbes Pfund gehacktes 

leiſch und Talg (letzteres iſt, um es vor dem Verderben zu 
ſchützen, ſofort verkauft worden), außerdem iſt noch ein brauner 
Plüſchſhawl gefunden worden. 


Aus der Provinz Poſen 
und den Nachbarprovinzen. 


* Bromberg, 
Muthmaßlicher Raubmord. 


Die „Oſtd. Pr.“ berichtet: 


Der Auftrag zur Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten für Hi 


Fortſetzung der Linie Löwenhagen⸗Gerdauen hinſichtli 


deren bereits die Aufſtellung eines allgemeinen Entwurfs angeord⸗ 
Goldap, iſt der hieſigen 
. — Vorgeſtern im Laufe des 
Vormittags wurde von dem Förſter J. aus Bilawy unweit des 
Städtchens Rynarſchewo auf dem Acker der Domäne Zamosc in 
der Nähe der Schonung die Leiche eines allem Anſcheine nach er⸗ 
Der Förſter erſtattete RR Be ei-|B 

ie blut⸗ 
überſtrömte Leiche wurde hierauf auf Veranlaſſung der Polizei⸗ 
behörde nach dem Dominium Zamosé gebracht und das Landraths⸗ 
Wie verlautet, 
ſollen zwei aus Znin am Donnerſtag voriger Woche entlaſſene 
Maurer Freitag Abend in einer Schänke in Rynarſchewo geweſen 
Nachdem einer von ihnen — der Ermordete — dem Gaſt⸗ 


net iſt, über Angerburg nach 
Eiſenbahndirektion ertheilt worden. 


mordeten Mannes gefunden. 
behörde in Rynarſchewo ſofort Anzeige von der Sache. 


amt in Schubin von dem Vorfall benachrichtigt. 


ſein. 


eitun 


Sie ſtellt der Depeſche einen län⸗ G. A 


Wie man in der auf⸗ 


Okt. [Neues Eiſenbahnprsjekt. 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der gwebilien der 
gel. BR. Judd Yoleferant 
AI. Ad. eh, Hoflieferant, 
Gr. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Illo 4 in Firma 
3. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen Aupelf 
Noſſe, Haaſenſlein k Pogler A.⸗G., 
6. K. Daube & Co., Inpaltbenbank. 


1891 


wirth ſeinen Ueberzieher verkauft hatte, ſollen ſich beide auf den 
Weg begeben haben. Nach Znin iſt deshalb um Angabe der Namen 
der dort entlaſſenen Arbeiter telegraphirt worden. 

* Kohlfurt, 27. Okt. [3 Ein Be⸗ 


. N 


9 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum 
im der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
80 Pf., in ver 1 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entsprechend höher, werden in der Ernedition für bie 
Wittagansgabe bis s_ Ahr —— für die 

Tlorgenausgabe bis 5 Uhr Hachm. angenommen. 


8 5 
* 1 
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lücklicher Weiſe 

55 befindlichen 
Briefe waren ebenfalls auf dem Fußboden zerſtreut. Als ich ſo⸗ 
fort ausſtieg, konnte ich wegen des Dampfes, den die drei Loko⸗ 
motiven entwickelten, überhaupt nichts ſehen. Erſt nach und nach 
wurde uns die Größe des Unglücks klar. Ein ſtilles Dankgebet 
war das Nächſte. Von den im Poſtwagen thätigen Beamten hat 
Niemand eine größere Verletzung davongetragen. Einige Que 
ſchungen und Beulen abgerechnet, die ja jeder erhalten hat, ſind 
meines Wiſſens nur zwei Beamte beſchädigt. Unſer Dienſtälteſte. 
Oberpoſtaſſiſtent D., hatte verſucht, ſich bei dem Stoß inſtinktiv an 
dem Fachwerke feſtzuhalten und klagte über heftige Schulter⸗ und 
Armſchmerzen. Der andere Kollege hat eine leichtere Beſchädigung 
der Rippen erhalten. Die übrigen Beamten und Unterbeamten 
find den Umftanden nach wohl, obſchon mehrere durch den Schreck 


2 


a 


— 


F ˙ òbl Tee > 


und die hierauf folgende Aufregung krank geworden ſind. 


Handel und Verkehr. 3 


Köln, 27. Okt. Wie die „Kölnifche Zeitung“ meldet, warde 
N behufs Fortſetzung der Verhandlungen über 
ildung eines Syndikats verlängert, den Verbandswerken 1 
4 


eg 2 


der 
die 
jedoch freiere 

Werke gegeben. 


Hand gegenüber dem Mitbewerb außenſtehender ei 


en 
der Vereinigungs 
wurde eine Dividende von 11 P 
ich über die bis 


B 

chäfts⸗ 
ktion an Fettkohlen und 
92 zu guten, durch Ver⸗ 


ien, 27. Okt. D 
fabriks⸗Geſellſchaf 


per Aktie im 178 8 von 150 000 Fl. eingelöſt. Von dem re 
Gewinne erhalten die Verwaltungsräthe und Beamten 10 Br 
gleich 136 354 Fl., jo daß 
1240 310 Fl. zu verfügen hat. Hiervon wurden 10 
Einlöſung des am 1. Januar 1892 fälligen Coupons mit 34 Fl. 

er Aktie beſtimmt. Der Ueberſchuß von 20 310 Fl. ſoll auf neu 
echnung vorgetragen werden. N 
** Wien, 27. Okt. Die Geſammteinnahmen der Orient⸗ 
bahnen betrugen in der Woche vom 1. bis 7. Oktober er. 
353 688,08 Fres., vom 1. Januar bis 30. Sept cr. 8 605 277,86 Fres. 1 
0 


die Generalverſammlun 


, 


zuſammen ſeit Beginn des Betriebsjahres 8 958 965,44 Fres auf 
einer Länge von 1265 Km. ER 
Petersburg, 26. Okt. (Ausweis der Reichsbank vom 


26. Okt. n. St.“) : 
Kaſſen⸗Beſtand.. . 93 235 000 Rbl. Abn. 188000 Rb 
Diskontirte Wechſel . 22 312 000 „ Zun. 728 000 „ 
Vorſch. d auf Waaren 26 000 „ N unverändert. 
Vorſch. auf öffentl. Fonds 8 170 000 „ Bun. 830 * 
do. auf Aktien und Obli⸗ 
i 11842 000 „ Zun. 590 000 „ 


gationen , ns 
Kontokorrent des Finanz 
miniſteriums e 2 772 000 
Sonſt. Kontokorrenten 4 048 000 
Verzinsliche Depots. . 2140700 „ bn. 32 
*) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 19. DOftobr. I 
* Newyork, 26. Okt. Die Börſe eröffnete ſehr feit, waar 
vorübergehend abgeſchwächt. Schluß feſt. Der Umſatz der Aktien 
betrug 154000 Stück. Der Silbervorratb wird auf 3800000 Unzen 
geſchätzt. Die Silberverkäufe betrugen 122 000 Unzen. 


Vom Wochenmarkt. 
s. Poſen, 28. Oktober. 
Bernhardinerplatz: Roggen höher, der Ztr. 11,25 bis 
11,70 M., Weizen bis 11,50 M., Gerſie 7,50—8,25 W. Hafer bis 
8,75 M., Blaue Lupine 4 M. Der Ztr. Heu 1.70 —2 M., 1 Bun 
Heu 15— 20 Pf. as Schock Stroh 22— 25 M., 1 Bund Strol 
5 Pf. — Neuer Markt. Mit Obſt ſtanden 19 Wagen zum 
Verkauf. Die Tonne Pflaumen 2,50—3,50 M., Aepfel 70 Pf. bie 
50 M., die Tonne Birnen 1—1,50 M. Geſchäft läſſig. — Alter 
Markt: Zufuhr in Kartoffeln knapp. Weißkraut fehr viel 1 
in ganzen Wagenladungen. Die Mandel Weißkraut 40—70 Pf. 
Der Ztr. Kartoffeln 3,25—3.50 M., der Ztr. Wrucke 1,10—1 
M. Geflügel reichlich. 1 Gans 3—7,75 M. 1 Paar En 
3,75 M. 1 Baar Hühner 3—3,50 M. A 
7 I. he ne mia reichli 
5 } aumen — | ‚Bi . 
Aepfel 10—15 Pf., 1 Pfd. Weintrauben ken 50 Pf. 101 
Kartoffeln 13 Pf. 1 Kopf Blumenkohl 10—40 Pf. 1 
bis 8 Pf. 1 Kopf Weißkraut 6—10 Pf., 1 Ko f blaues Kr 
bis 19 A 1 Bund Peterſiie 5 Pi. 2e Wend 10 Pf, 2 bis 3 
Sellerie Wurzeln 10 Pf., 2 Bund Rettige 8 Pf. 4—5 rothe Rüben 
8-10 Pf., 1 Zund Grünkohl 5 Pf. 1 Bund Möhren 5 f., 2 zer in 
Bund Waſſerrüben 10 Pf., 1 Kürbis 2040 Pf. 1 Teller Pilz j 
1 
1 


Zun. 
un. 


* 


N. 
1 


3 5 
Weizen gelber 


20 Pf. — Vie 
Stück außerdem in 
Gewicht 32—42 M., 
. 12 Stück, das 


markt: Der Auftrieb in 1 37 
en Privatſtällen 12 Stück. Ztr. lebend 
Ferkel und een fehlten gänzlich. 

fd. lebend 30—40 Pf., Hammel 40 Stück, 


Marktbericht der Kaufmän u Vereinigung. 
5 Urt, Mi ee Bitte 
feine W ord. W. 
100 nn 


m Bro 
das Pfd. lebend Gewicht bis 30 pf Minder ſtanden um er Uhr 8 Bir. eizen, Ztr. gen. Nee 3- 
2 Stüd zum Verkauf. — Er ee Are 7 2 5 Fa . 9. fich. preiſe: Weizen 2275 M. Roggen en Bars M., Bea 1 aan 7 ei: = 55 is: = Pr. a na 2 5 5 Sr 
und altgeſchoſſene, knappes Angebot. aſe 2 Nichtamtlich. Petroleum loko 10,9 M. bert 1 e ar, 6 10 x 2 35 5 — 3 
F e dene , e 
3.25 — Geſchlachtete Fettgänſe wenig, da — K — . - = 
1 Paar Enten 3—4 M. 1 Paar junge ar re —120M., 1 Baar Zu wer er Er e. e 1 Bis die Nurkikomuiffer. 
N ſchwere Hühner 3-3,75 M., Butter das Pfd. 1 bis Let ea chsſteuer. 
1,10 M. Koch⸗ und Backbutter 90 Pf., die Mandel Eier 80—85 ktober. | 27. Oktober. 
Pf. — Pfd. 5 gelbe 45— > Pf., blauer Wein 30-35 | Fein Brodrafftnade 2060825 M. 28.00 —28,25 M. Börſen⸗ Telegramme. 
Pf. Das Pfd. Birnen 10—15 Pf., fd. ir 10—15 Pf., | fein Brodrafftnade n Berlin, 28. Oktober. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bolen. 
Ae 8—12 Pf. 1 Pfd. Zwiebeln. 9-10 1 5 1 Kopf Blumenkohl Gem. Raffinade 277528 a M. 2775-850 M. 027 27 
0, Pf. 1 Bund Estragon und Kerbelkraut 5 Pf. 1 Kopf Gem. Melis I. 26,50 M 26,50 M. 9 1 5 befeſtigend Spiritus feſter 
Berfehttant 6-8 Pf., 1 Kopf Wirſingkohl 8 Pß. 1 kleiner Kopf ryſtallzucker 1 26.75 M. 27.75 M o. Okt. 227 501226 25 Joer loto ohne Faß 51 10 50 60 
bn ee e e cg e ee e, e de 
und Paſtinak 8— und Kü udn eug 8 i er ov. 
53 Bund 10 Pf, 2 Meben Kartoffeln 25 Pf, 1 Netze blaue] Tendenz am 27, DEE. „ Bormittogs 11 Uhr: Rubig. 0. ft 240 501287 — iger Nov. De. 80 10 49 
Kartoffeln 20 Pf. — Wronkerplatz: Fiſche wenig 1 Pfd. Hechte „Ottober. 27. Oktober 5 Nop.-Dez. 336 50233 75 — — Dez. Apell Ma 50 40, 49 50 
70 Pf., Stier 40—45 Pf., Bleie 30—40 Pf., Zander 6070| Granufirter Zucker e 8 feſter ai 51 50 50 70 
Pf, Schleie wenig, das Pfd 60-65 Pf. 1 Bid. Weißſſche B50 Rornzud Nend. 92 Proz. 1725-1745 M. 17.251750 N. do. Nit 1 Lese 
Pf., Aale ee Die Mandel Krebſe 45. 60 Pf. Fleiſch! dio. Nend. 88 Proz.  16,55—16,75 M. 16,55—16,75 M. do. April⸗Mal 61 25 © 00 do. * 175 251174 25 
51 10 3 Bid. Schwelneſleiſch 90.85 f, Rindfleisch 50—65 Nachpr. Nend. 75 Sir 8 5015.0 M. 13501500 M. indiana In Benken oer 
Sie 60—70 Pf., Hammelfleiſch 60—65 Pf., geräucherter endenz am 2.9 Vormittags 11 Uhr: Etwas ruhiger. Kündigung in Spiritus 1 200.000 Otr., (50er) —,— Ltr. 
bed 7 AN = Leipzig 27. Dt W olth ech 195 905 . bd erlin, 28. Ba Inn: ae 0 
handel. La ban er p, N SR,» 5 pr ea Dez. 3 sh — 296 2 
Angekommene Fremde. dl 376 Wen p. Mat 555 DR n en 1 9 1 ; Tin. fi | Moquen v. Ni r.. 30 5 5 55 
Boten, 28 Ottober. 3,07. p. Au uf 380, Sept. 3,80 iR, er Okt. 380 M. 5 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Kapinski Umſatz 125 000 5 0 tet. sr 5 Eoititns u alice a 10 80 60 
8 8 80 a. Wag 2 8 sur Ku 5e 15 as eg] 5 4 Ofber. 50 60 49 40 
rau zer m. Tochter au Rußland e Kaufleute Caspari u 1 a 
Tochter a. Czarnſtau, Meier u. Smodlibowski a. Breslau, Unger Se eee ue 5075 une 19 Kanal 5. 2855 De erbr. 4 0 45 80 
R Scroba, Steinbaie er Er Ast . Ferdinand Eisfeld XIII 3335 leer. Bromberg⸗Montwy. do. 7 her her Dez. Januar 50 90 49 80 
an Bo de Nn n ee de Mkiergreiaper: (ROH Rarl Süd N. 7el, ler Bromberg-Dontroy. Guſtav Schlank V. bo. der Avrit Wa,, 51 9051 — u 
Sandrath a. D. v. Dziembowski a. Schloß Meſeritz, v. Treskow too, leer, Bromberg Montwy onſolld 4% Anl. 108 30 105 301Bofn. 5%, Pfandbr 61 80 85 — 
a, Chodowo, Landwirth Ra a. Jerzychowo, Hauptmann a. D. %% 60| 97 90 Poln. Liguld.⸗Pfdbr. —-— — — 
Demditzty a. Neben Konſul a. chlefinger a. Gleiwitz Direk⸗ Telegraphiſche Vörſenberichte. f. % „ee A 10 90 Unger 3 Bohr, 89 60 9 55 
e gn e e e dee . e fee 5 b, Nac e e 7 5 89 1 0 
nkel a. Königsberg 5 n a. Dresden, 5 y 
Fee Sa» dige "Sry Pelle Klee au en 155 E e ben e SE 


Berlin, Sr Kaufleute Gieſeke Magdeburg, 
. Elſ., . u. Bernsdorf a. 


immermann a. 


Straßburg i jerlin, Seelin aus 


Frankfurt a. M., Rickmers a. Bremen. 
Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Burchardt, Scharnweber, Pulvermacher, Daege, Kalcher, Cohn, 


Bent, Klebe, Rönick u. Heßler a. Berlin, Lieberkühn a. Guhrau, 
Cohn a. Rawitſch, Marx a. Sandhauſen, Hechtenberg a. Lüden⸗ 
ſcheid, Ochs u. Jacobi a. Köln, Lewy a. Chemnitz, Lange a. Cüſtrin, 
Martens a. 0 Jung a. Annaberg, Herwig u. Biel aus 
7 a. M., Smits a. Leipzig, Bodenſtein a. Kahla, Münch 
a. Crefe 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Ingenieure Henke a. 
Anowraslam, Gaertner a. Breslau, die Kaufleute Frank, Röllig u. 

Lehmann aus Berlin, Ziſch a. Breslau, Cremer a. Crefeld, Rudow 
a. Ratibor, 8 5 {berfeld. 

Hotel de Berlin (W. Kamiefiski.) Die Rittergutsbeſitzer 

v. Majewski a. Kobylec, Krauſe a. Pleſchen, die Kaufleute La⸗ 
ſßewstt u. Frau a. Gacgüt Laſzewski u. Frau a. Thorn, Müller 
a. Uſch, Latanowicz a. Dolzig, Baumeiſter Kozlowski a. Koſten, 
die röpſte Adamczewski a. Madre, Smigielsti a. Maczniki, 
Brandowski a. Borek, Bialkowski a. Bieganowo, Kowalski aus 
Czeſzewo, Frau Zimnoch a. Wielka Lola, Frau Rothmann u. Toch⸗ 
ter a. Kiesto, Faun Foß a. Zerkow. 

Theod Hotel garni. Die Kaufleute Nothmaun, 
Wambera 1 Fabisch a. Breslau, Obſt a. e Schwarz a. 
Seien Hammerſtein a. Berlin, Hoch a. 8 05 r Hermann 

. Stettin, 585 ler a. Mühlhauſen, e # a. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus n Hotel. 
Die Kaufleute Erik a. Frankfurt a. M. Roſenau a. Stettin, 
Lt. a Schärffer a. Zerkow, Bauunternehmer Bongert a. Kurzig. 

Keil ers Hotel zum Englischen H Die Kaufleute Peritz 
Pr Friedeberger a. Breslau, Hollender x Somter, Pick a. Schild⸗ 
berg, Weiß a. Konin, Tiſzewski mit Familie a. Pyzdryn, Frau 
e a. Piotrkowo. 

Georg Müller's Hotel „Altes Deutsches Haus“. (R. Heyne.) 
Die Kaufleute Winter a. Kala Braband, 5 u. Pagelſobn 
d. Berlin, Rammer a. Thorn, Dührkoff aus Stettin, Schreeber, 

Koſenſtoch u. Weber a. Breslau, Lubanski a. Krotoſchin, Beamter 
Korn a. Schroda. 


Bromberg, 27. Okt. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 210— 224 M. Roggen 1 55 — 226 M., geringe Qualität 210 
> 219 M. Gerſte 160170 M Erbſen 8 165—175 


Kocherbſen 180-195 M., ‚Safer ı 160—165 M. Widen 150-155 
N. Spiritus 50er 70,50 M., 50,50 M. 
Marktpreiſe zu Breslau am 27. Oktober. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
N Nottrungs⸗Kommiſſion. 


n, weißer 


pro 
100 
Kilo 


Rog Boggen 
Feen 


omm 
feine mittlere ord. Waare 
Raps per 100 Kilogr. 26,70 25,40 21,90 Mark. 
Winterrübfen.. 26,10 25 21,10 = 


2 


a 
. 1000. Kilo) p. Ott. 165,00 
0 Br. 15 85 10 70 


* 5 10 
5 1 roh) ohne sah: 
225 —,— Liter, p 
hne Um mſatz. Die Börfenk ommiffen. 
27. Okt. [An der Börſſe.] Wetter: Leicht 
bewölkt Temperatur: + 9 Gr. R. Barom. 765 mm. Wind: NO. 
; Welzen Be verändert, p. 1000 Kilo loko 215—224 Bi 


per a 227,5 bis 228 M be: 8 per eg 227 M. Br., 2 


5 ‚ ver Nov.⸗Dez. 2265 6 M. Gd., 1 April = Mai 
k. Gd. Roggen wenig . dee 1000 i loko 210 bis 

= „ per Okt. 241,75 bis er 5 bez., p. Okt.⸗Nov. 235,5 
M. bez. u. Gd., p ov.⸗Dez. r. u. G55 p. April⸗Mai 


180168 N. Märker 165157 M. 


9 
bis 167 M. Mais p. 1000 Kilo loko fehlt, alter Donau K 


8 
Druck und Verlag der Foſbuckdrudetel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


Oeſtr fr. Staatsb 3122 — 121 50 

Oeſter. Banknoten. 173 30173 35 Rombarden 8 40 75 40 — 

ge tr. Silberrente 78 75 78 60 Neue Reichsanleihe 84 — 84 — 
Ruff, Banknoten 210 50 211 90] Jondsſtimmung 

R.4¼% Bdkr Pfobr 95. 90 96 50 ſchwach 


DE Südb. E. S. A 73 40 3 een, eee 80.151 25 
aln 


0 5 De 

Martienb. Mlaw.dto 5 80 Dux⸗ 7 Eiſba215 40 991 = 

5» Rue Rente 88 25 88 10 Elbethalbahn „ „ 92 — 
Galizter „ 89 80 85 40 


uſſcgzkonſAnl 1880 93 75 93 75 
Schwetz er Ctr. , "148 901149 u 


dto. zw. Orient. Anl. 63 90 64 — 
Rum. 4% Anl. 1880 82 60] 82 60 Berl. 92 81 ieſell. 137 751137 60 
Deu kt. 147 251147 30 


Türk. 1% ac au 17 50| 17 0 
Bol Spritfab Distont. Kommanb-173 — 172 3) 
Bochum u. Laurah. 115 751117 2 


230 50231 5 u Gußſt > 50 119 50 
A. 64 . B. f. ausw. 63 90 
1 29 — 28 90 


ıfe: Staatsbahn 122 — Kredit 149 75 Distonto : 
Kommandit 173 —. a 


Stettin, 28. Ottober, „Telear. Agentur B. Heimann, Bofen.) 
Nat. 27. 
e feſt piritus unverändert 8 


1 7955 ne 104 
155 Rufe 


67, de Egypter 87, 4 prozent. unific. Gappter Sn, 

1725 e 100 % 4½ proz. Trib.⸗Anl. 91, 

Ottoma 

Ei; proz. dae 1 — „Argent. oz. Gold 
A 5 ern 32, eg 


25,46, Beau) 24 5. 
An die Bank floſſen 5 000 Pfd. Ster 
us der Bank floſſen 125 000 Pfd. Ster nach Nordamerika. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Cork, 28. Okt. Geſtern Nachmittag zogen Dillon und d 0 Mi 8 5 — — Per loto 70 OR Abg. 50 60 9 60 
O'Brien, welche aus einer antiparnellitiſchen Verſammlung 1 fest April, Mal „650 30 50 20 
kamen, an der Spitze einer großen Menſchenmenge, worunter do. Okt. 243 — 241 50 er | 
auch Parnelliten, durch die Stadt. Berittene Poliziſten folg- 18 Okt.⸗Nov. 238 50 235 50 Petroleum) | 
ten. Einige Perſonen wurden verwundet, zu deren Schutz die | RÜböl 9 do. ver loto 10 9 10 90 


do Okt. 0 50 
do. a ril⸗Mai 9 
4) Petroleum loco baten Uſance 1¼ pCt. 


— ... . —— 
Wetterbericht vom 27. Oktober, 8 Uhr Morgens. 


arom. a. 0 


Polizei intervenirte. Die am Abend herbeigerufenen Truppen 
bildeten ein Carrée, von wo aus Dillon und O'Brien An⸗ 
ſprachen an die Menge hielten. 


Berlin, 28. Okt. 


Der König von Rumänien begab ſich 


Vormittags von Potsdam nach dem Mauſoleum in Char- | Stationen, 16597 Wecresnd Wind E etter ral 
lottenburg und legte am Sarge Kaiſer Wilhelms I. einen Kranz A 5 mer, — | : 
nieder. 5 
erdeen 72 4 wolkt 
Köln, 28. Okt. Dem Vernehmen nach ſind der frühere Cbriſtkanſund 770 8 4 bede 8 
Beigeordnete Bürgermeiſter von Köln, Meviſſen, ſowie Freiherr Kopenhagen 763 NNO A 4 
v. Schorlemer⸗Alſt und Freiherr v. Unruhe⸗Bomſt durch Aller⸗ Sun 555 NW e 0 
höchſtes Vertrauen in das Herrenhaus berufen worden. e 758 SS 2 Schnee 2 - 
oskau 763 NO bedeckt 0 
Eorfüueenit. 763 ONO 5 bedeckt 1 
Börſe zu Poſen. Cherbourg. | 756 D 4 bedeckt 13 
15 28. Oktober. [Amtlicher Rabe der 764 ONO 4 wo 10 
ritus Gekündigt —,— L. Reguli W l 68,80, | Sylt. 766 NO J wolkenlos 5 
(70er) 49,30, (Loko ohne Faß) (50er) 68,80, (70er) 4 amburg 764 NN wolkig 6 
: 2 jen 28.Oftober. [Brivat- Bericht.) Wetter: A fühl, winemünde NO 8 wolkig 9 
piritus behauptet. Loko ohne Faß (50er) 68,80, (70er) 49,30. | Neufahrw 761 NO 5 bedeckt 9 
teimel. . 761 50 1 beiter 1 
Amtlicher Marktbericht re 758 NO 2 Regen 9 
der Marktkommiſſion in der Stadt Pofen ünfter . S 8 
vom 28. — 1891. Sarlörube 760 W Ben 12 
esbaden Zſbede 12 
g. N ünchen 760 N 1 bedeckt 8 
Gegenſtand. — 72 Chemnitz 759 NN 2 Regen 8 
1 Bf. 1 . 60 NO 9 
Keen 5 ln... 7 5 bedeckt 9 
Weizen 5 23 17 ten 756 NO 2 wolki 10 
(ie pro 550 915 55 20 5 Breslau 755 Dit} 2] Nebe 10 
Roggen niedriaſterl 100 502 — Baker 9 Dr. 75 8 4,beiter 3 
höchſter f Kilo⸗ 60117 — = O I wolkig | 12 
Gerſte er ig 20.1 16 | 60 Tl Bit RR heiter 15 
Hafer böchiter, ram 217 | % Unter der W mene per e Maxi 
5 vo nter der Wechſe nes barometriſchen mums von 
niedrigſte 50 117 über 770 mm über der nördlichen Nordſee und eine Minimums 


von etwa 750 mm über Galizien dauert in den deutſchen Küſten⸗ 
nne die anr nordöſtliche Luftſtrömung fort, unter deren 

zinfluſſe die Temperatur in Norddeutſchland exbeblich 5 gi eſunken iſt. 
5 Das Wetter iſt in Deutſchland vorwiegend trübe, i innenlande 

vielfach regneriſch; die Temperatur liegt an der Küſte ſtellenweiſe 
unter, dagegen im Binnenlande überall über dem Mittelwerthe. 
An der weſtdeutſchen Küſte iſt Aufklaren eingetreten, welches ſich 
demnächſt nordoſtwärts ausbreiten dürfte. eutiche Seewarte. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, a 27. Oktbr. Mittags 0,72 Meter. 
28. Morgens 0,72 » 
u „ 28. Mittags 0.72 . 


FERNE 


& 


